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Ausgeklügeltes Plusenergiehaus
Rödchenweg 7b

Dieses Haus, welches in dem für die Straße typischen Klinker gehüllt ist, steckt 

voller besonderer Details. Gebaut ist es aus Blähton-Fertigbauwänden, ein Bau-

material ohne Umweltgifte. Die offene Porenstruktur im Inneren der geblähten 

Tonkugeln wirkt schalldämpfend, hochwärmedämmend und wärmespeichernd 

zugleich. Sie kühlen im Sommer und wärmen im Winter. Die Fähigkeit Wasser-

dampf aufzunehmen und wieder abzugeben reguliert die Luftfeuchtigkeit 

und sorgt zusätzlich für ein angenehmes Raumklima. Diese Dämmung und die 

Dreifach-Verglasung sind gute Voraussetzungen für einen geringen Energie-

verbrauch.

Abgerundet wird es durch die Wärmepumpe, welche die Fußbodenheizung 

und das Warmwasser erwärmt. Der Strom wird durch die beeindruckende 

25kWp Photovoltaik-Anlage auf dem nach Süden ausgerichteten Schrägdach 

bereitgestellt. Diese Anlage wurde mit Bau des Hauses 2015 installiert und vier 

Jahre später erweitert, so dass das Haus mittlerweile doppelt so viel Strom 

produziert, wie es in der Jahresbilanz verbraucht! Zusätzlich gibt es große Akku-

speicher, die tagsüber geladen werden. So ist das Haus energetisch fast das ganze 

Jahr autark und kommt ohne fossile Brennstoffe aus. Und auch das genutzte 

Elektroauto wird mit Strom vom Dach betrieben.

Ein solarbetriebenes Gebäude 
aus geblähtem Ton

	
Objektart und Baujahr: 

Einfamilienhaus, Neubau 2015

Wohnfläche:

240 m²

Besonderheiten:

• 	hochdämmende Blähton-

	 Fertigbauwände

• 	Wärmepumpe (zwei Erdbohrungen, 	

	 je 80 m)

• 	20,8 kWp Photovoltaik-Anlage 

	 (14,5 kW wird eingespeist)

• 	8,6 kW von PV für Strom, 

	 Heizung, Warmwasser + zum 

	 Laden der E-Autos

• 	geringe Nebenkosten

• 	fast autark, dank dezentraler 

	 Energieversorgung

• 	8.000 L Zisterne für 

	 Gartenbewässerung

•	 Endenergiebedarf: 

	 21,5 kWh/(m² · a)


